
Das Epilepsiezentrum

^odensee stellt sich vor |

Stiftung Liebenau DIE WEISSENAU

In gemeinsamer Verantwortung für eine regionale, im Bedarfsfalle
auch überregionale Versorgung von Epilepsiepatienten, gründen'^die
Stiftung Liebenau und das Zentrum für Psychiatrie DIE WEISSENAU das
Epilepsiezentrum Bodensee.

Beide Einrichtungen verfügen über die notwendigen Ressourcen großer Epilepsiezentren mit
Ausnahme der chirurgischen Behandlung. Die Planungen für die Zukunft gehen davon aus,
dass durch die Gewinnung weiterer assoziierter Partner weitere Bausteine in das
Epilepsiezentrum Bodensee integriert werden können.

Die Schwerpunkte der beiden kooperierenden Einrichtungen liegen bei fließenden Grenzen in den
ambulanten, diagnostischen, therapeutischen und rehabilitativen Aufgaben bei der Stiftung Liebenau

; eher im Behinderten- und bei der Weissenau im Nichtbehindertenbereich.

Ambulanter Bereich:

■f
• Beide Einrichtungen verfügen über Ermächtigungsambulanzen (Neurologie; Psychiatrie, ^ ^
I Psychotherapie, Kinder- und Jugendpsychiatrie) und über Institutsambulanzen für Psychiatrie urgl ^

Kinder- und Jugendpsychiatrie

I
"sji

Diagnostik:
il'iMt:

Die beiden Einrichtungen können mit wenigen Ausnahmen, die von weitereb^assoziierten PartnerriJ
erbracht werden können, alle gängigen Verfahren der J, t, ̂  •• Ti I 1:
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♦ elektrophysiologischen Diagnostik
♦ bildgebenden Diagnostik
♦ Laboruntersuchungen
♦ neuropsychologischen Diagnostik '■

I anbieten, ebenso einen Teil der prächirurgischen Diagnostik.
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Zur weiteren Diagnostik und Differentialdiagnostik verfügen beide Einrichtungen über
Fachärzte für Innere Medizin, Psychiatrie und Psychotherapie. Bereits bestehende
Kopperationen mit niedergelassenen Ärzten, z.B. Neuroradiologie und Neurochirurgie in der
Weissenau, oder anderen Einrichtungen ergänzen ein differenziertes Geflecht konsiliarärzt-
licher Möglichkeiten für eine optimale Diagnostik.

Mit den niedergelassenen Ärzten und interessierten Einrichtungen will das Epilepsiezentrum
im fruchtbaren Dialog seine Arbeit ergebnisorientiert optimieren.
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Behandlung /Therapie

In beiden Einrichtungen werden alle notwendigen Behandlungsverfahren der

♦ medizinischen

♦ psychologisch/psychiatrischen und
♦ Soziotherapie

vorgehalten

Weiterführende Maßnahmen / Rehabilitation:

Sowohl die Stiftung Liebenau, als auch die Weissenau verfügen über ein weitgespanntes Netz von
Maßnahmen zur

♦ beruflichen
♦ sozialen und

♦ medizinischen

Rehabilitation.
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Weitere zentrale Dienste und Angebote:
scit"

Eine zentrale Beratungsstelle (Wegweiser) mit Fachberatung zu den Kernbereichen,Diagnostik,'"
Therapie, Rehabilitation wird eingerichtet. '
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<««« Das Epilepsiezentrum Bodensee wird wissenschaftlich durch die Abteilung Lehre und p"

Forschung der Südwürttembergischen Zentren für Psychiatrie unterstützt und begleitet.

Die Aus- Fort- und Weiterbildung von Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen ist bei beiden Partnern des
Epilepsiezentrums durch eigene oder assoziierte Einrichtungen gegeben.

4  Bei Angeboten für Begleitpersonen von Patienten will das Epilepsiezentrum vermitteincj tätig
p.; sein und soweit bisher möglich, auch selbst anbieten. ; !
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